
         
 

   
An die  
Vorsitzende des Jugendhilfeausschuss 
Frau Regine Weißenfeld 
im Hause 
 
 
 
Bielefelder Spielplätze sollen inklusiv werden 
 
Sehr geehrte Frau Weißenfeld,  
 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 10.03.2021 stellen wir folgenden Antrag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, bei künftigen Spielplatzplanungen und bei Spiel-
platzrenovierungen darauf zu achten, dass Spielplätze inklusiv ausgestaltet wer-
den. In die Planung der Spielplätze sollen Bielefelder Kinder mit Einschränkungen, 
Eltern und andere Experten durch geeignete Beteiligungsformate einbezogen wer-
den. Diese Personengruppen sollen eine Rückmeldung bekommen, inwieweit ihre 
Vorschläge umgesetzt werden konnten. Finanziellen Fördermöglichkeiten durch 
den LWL und andere mögliche Fördergelder sollen in diesem Zusammenhang ge-
prüft werden und, wenn möglich, genutzt werden. 

2. Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, die Möglichkeit der Errichtung eines in-

klusiven Spielplatzes auf dem Kesselbrink zu prüfen und die Bezirksvertretung Mitte 

in die Planung einzubeziehen. 

3. Alle Spielplätze in Bielefeld sollen auf einer Karte dargestellt und mit Fotos sowie 

einer Beschreibung versehen werden. Dies soll auf der Homepage der Stadt darge-

stellt werden und/oder in die Bürgerservice-App integriert werden. Hierbei sollen 

insbesondere die inklusiven Spielgeräte nach Nutzungsmöglichkeit für die verschie-

denen Einschränkungen der Kinder mittels Filter-Option leicht zu finden sein. 

 
 
Begründung:  
Jedes Kind, ob mit oder ohne Behinderung, hat das gleiche Recht auf ein Spielplatzangebot in 
seiner Nachbarschaft, das seinen Bedürfnissen entspricht. Auf inklusiven Spielplätzen können 
sich Kinder mit und ohne Behinderung ohne Barrieren begegnen und miteinander spielen. In 
Bielefeld gibt es jedoch bisher nur einen einzigen inklusiven Spielplatz, der auf dem Halhof in 
Bielefeld-Schildesche liegt und somit nicht für jede Familie gut zu erreichen ist. Durch die kon-
sequente Beachtung des Inklusionsgedankens bei künftigen Spielplatzplanungen und Spiel-
platzrenovierungen kommen wir dem Ziel einer Stadt mit gerechter Teilhabe für alle Bielefel-



der*innen ein Stück näher. Für die Planungen von inklusiven Spielplätzen sollen Beteiligungs-
formate geschaffen werden, um die zielgruppengerechte Ausgestaltung zu ermöglichen und 
den Partizipationsgedanken bei Kindern zu stärken.  
 
 
gez.  
Judith Wend  Susann Purucker   Dominik Goertz 
SPD-Fraktion  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Fraktion Die Linke 
 
 
Bielefeld, den 02.03.2021 


